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Zusammenfassung

Gefäßverkalkungen der Arterien, insbesondere an den Beinen, führen im Wesentlichen
zu einer zunehmend enger werdenden Gefäß- bzw. Blutstrombahn und peripher davon
zu Sauerstoffmangel. Verschließt sich ein arterielles Blutgefäß sind Krankheitsbilder wie
der Herzinfarkt bei Verschluss der Herzkranzgefäße und der Schlaganfall bei Verschluss
der Hirnarterien zu nennen.
An den Beinen ist die führende Gefäßerkrankung ebenso die Atherosklerose und man
findet in der Literatur häufig die Abkürzung pAVK (= peripher arterielle
Verschlußkrankheit). Der Artikel befasst sich mit den Unterschieden zwischen Männern
und Frauen im Hinblick auf die Erkrankung pAVK. Therapiemöglichkeiten und
Ergebnisse werden anhand von verschiedenen Studien besprochen.
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